
� Sozialkompetenzförderung

� Persönlichkeitsbildung

� Diagnostische Ermittlung von Kompetenzen 
und Neigungen

Kennenlernen vielfältiger Berufe und � Kennenlernen vielfältiger Berufe und 
Studiengänge 

� Individuelle und gruppenspezifische Beratung 
im Prozess der Berufsfindung und 
Studienwahl  



 Agentur für Arbeit Witten

 Zentrale Studienberatung Uni Bochum

 Kommunale Koordinierung EN Kreis

 Partnerbetriebe

 Talentscout

 Berufseinstiegsbegleiter

 HAZ



Jg. Zustän-
digkeit

Beratungsschwerpunkte Kooperationspartner/
integrative 
Unterstützungsmaßnahmen

5 Frau Hüther Laufbahntechnische Beratung

6 Frau Hüther Laufbahntechnische Beratung
Wahl WP I

7 Frau Kozina
Herr vom Brocke

1. Vorstellung der neuen Ansprechpartner 
2. (FachlehrerInnen, Beratungslehrerin)
3. Schullaufbahnberatung schwerpunktmäßig für SuS mit 

Defiziten oder Verhaltensauffälligkeiten
4. Führung eines Bogens zum Verhalten im Unterricht 

unter klarer Regelstellung
5. Anti-Mobbingprogramm „ no blame approach“

− curriculare Verknüpfung in allen Fächern
− berufs- und studienorientierte ZK-Anbindung

− Perspektiventwicklung

− Früherkennung von Fehlverhalten

− Prophylaxe

− Besserung im Verhalten

− Besseres Schul- und Klassenklima

8 Frau Kaddouri
Herr Zillmann
Herr vom Brocke

1. Potenzialanalyse
2. Berufsfelderkundungstage
3. Schullaufbahnberatung
4. Beratung zur Berufsorientierung
5. Verhaltensstörungen

− curriculare Verknüpfung in allen Fächern
− berufs- und studienorientierte ZK-Anbindung
− Abgleich der eigenen Stärken mit den 

Anforderungen der Berufswelt mit dem Ziel 
Perspektiven zu entwickeln

− Früherkennung von Fehlverhalten
− Prophylaxe
− Besserung im Verhalten
− Besseres Schul- und Klassenklima
− Externe Träger  (HAZ)



Jg. Zustän-
digkeit

Beratungsschwerpunkte Kooperationspartner/
integrative 
Unterstützungsmaßnahmen

9 Herr vom Brocke
Herr Krämer

Beratungsgespräche nach folgenden Kriterien:

− alle Schüler ohne Abschluss

− alle Schüler mit ausschließlich G-Kursen

− alle Schüler mit 1 E-Kurs

− alle Schüler mit 2-E-Kursen

− Schüler mit 3-4 E-Kursen, bei denen die Qualifikation

unsicher ist

− nach angemeldetem Bedarf durch die Schüler, 

− curriculare Verknüpfung in allen Fächern

− berufs- und studienorientierte ZK-Anbindung

− MitarbeiterInnen der Arbeitsagentur

− Partnerbetriebe

− Europakoordinatorin

− Externe Träger (Barmer GK)

− Berufseinstiegsbegleitung

Herr Krämer

nach angemeldetem Bedarf durch die Schüler, 

− alle sicheren FQs

− Inhalt der Beratung:

− Wie soll es nach der 10 weitergehen?

− Gespräch über den zeitlichen Ablauf des 

− weiteren Vorgehens (Bewerbungen, Anmeldung BKs. oder 
Verbleib an der HSG)

− Erstellung einer Liste  aller Schüler, für die eine 
Bewerbung in Frage kommt

− Gespräche über die Notwendigkeit mehrgleisig (z.B. bei 
unsicherem FQ, bewerben, Anmeldung BK 
sicherheitshalber) zu fahren

− Betriebspraktikum

− Die Schüler sollen befähigt werden sich nach ihren 
Interessen und Neigungen einen Praktikumsplatz zu 
suchen. Dabei müssen sie nach geeigneten Firmen und 
Einrichtungen recherchieren, mit diesen Kontakt 
aufnehmen und sich persönlich vorstellen. Diese 
Fähigkeiten sind für die spätere Ausbildungs- oder 
Arbeitsplatzsuche erforderlich.



Jg. Zustän-
digkeit

Beratungsschwerpunkte Kooperationspartner/
integrative 
Unterstützungsmaßnahmen

10 Herr Krämer
Herr vom Brocke

− 1. Halbjahr:

− Individuelle Notenberatung nach  aktuellen Notenlisten 
und Dringlichkeit ( alle Schüler, die ihren maximalen 
Abschluss noch nicht erreicht haben)

− Erfragen des Standes der Bewerbungen

− Organisation der Berufsberatungstermine mit Frau 
Göcking (AA)

− Organisation des INFO-Tages zu den BKs mit Frau 
Göcking,  „Vorsortieren“ der Schüler nach BK

− curriculare Verknüpfung in allen Fächern

− berufs- und studienorientierte ZK-Anbindung

− MitarbeiterInnen der Arbeitsagentur

− Partnerbetriebe

− Berufskollegs

− Berufseinstiegsbegleitung

Göcking,  „Vorsortieren“ der Schüler nach BK-
Schwerpunkten.

− 2. Halbjahr:

− Überblick verschaffen, welche Schüler noch  unversorgt“ 
sind und diese intensiver und häufiger beraten.

− Rückmeldungen über „Unversorgte“ an AL am Ende des 
Schuljahres .

− Vorbereitung und Besuch der Ausbildungsmesse

− Berufseinstiegsbegleitung



Jg. Zustän-
digkeit

Beratungsschwerpunkte Kooperationspartner/
integrative 
Unterstützungsmaßnahmen

EF Frau Pohl
AL SekII
BL EF

− Vorstellung der Agentur für Arbeit Witten

− Präsenztage der Agentur für Arbeit Witten

− Beratung und Hilfe für die Kurswahl in der 
Qualifikationsphase

− Individuelle Besuche von  Fach- ,Ausbildungs- und 
Abiturientenmessen

− Hilfen bei der Bewerbung

− Präsenztage des Talentscouts

− MitarbeiterInnen der Agentur für Arbeit

− Curriculare Anknüpfung in einigen Fächern

− Talentscout

Präsenztage des Talentscouts

− Workshops zur Standortbestimmung und 
Berufsorientierung

Q1 Frau Pohl
AL SekII
BL Q1

− Besuch von Veranstaltungen der Jungen Uni und den 
Hochschultagen

− Besuch des Tags der Offenen Tür der Ruhr Uni Bochum

− Präsenztage der Agentur für Arbeit Witten

− Informationsveranstaltung zur Studienbewerbung durch 
die Agentur für Arbeit Witten

− Präsenztage des Talentscouts

− Praktikum

− Individuelle Besuche von Fach- ,Ausbildungs- und 
Abiturientenmessen nach Absprache

− Beratung für Abgänger 12 und Fachabitur

− Information zum freiwilligen sozialen Jahr, zum freiwilligen 
ökologischen Jahr und zur Auslandsaufenthalten in 
Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit Witten

− MitarbeiterInnen der Agentur für Arbeit

− Curriculare Anknüpfung in einigen Fächern

− Talentscout

− Studienberatung der RUB

− Partnerfirmen



Jg. Zustän-
digkeit

Beratungsschwerpunkte Kooperationspartner/
integrative 
Unterstützungsmaßnahmen

Q2 Frau Pohl
AL SekII
BL Q2

− Besuch des Tages der offenen Tür der Ruhruniversität 
Bochum

− Besuch von Veranstaltungen der Jungen Uni und den 
Hochschultagen

− Präsenztage der Agentur für Arbeit Witten

− Methodentage zur Vorbereitung der mündlichen Prüfung 
im vierten Abiturfach

− Seminar zur Sozial- und Rentenversicherung in 
Zusammenarbeit mit externen Trägern

− Zentrale Studienberatung der Ruhr Uni

− MitarbeiterInnen der Agentur für Arbeit

− Externe Träger

− Talentscout

Zusammenarbeit mit externen Trägern

− Individuelle Besuche von Fach-. Ausbildungs- und 
Abiturientenmessen nach Absprache

− Beratungstermin für Abiturienten 

− Präsenztage des Talenscout

− Workshop zur Berufsorientierung


